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Stellung besonderer im Wettbewerbsweg ausgeführter
Musterentwürfe für verschiedene Aufgaben aus samt-
liehen Baugebieten.

Wenn die Ausstellung von Erfolg gekrönt wird,
was bei der hohen Qualität der vorgewiesenen Bauten
und Entwürfen sehr zu wünschen ist, dann unterliegt es
keinem Zweifel, dafj die neuen Baugedanken auch
in Italien ihre Verbreitung finden werden. Rü.

Kleinbetonmischer.
Seit einiger Zeit fabriziert die Firma Kempf & Co.

in Herisau einen neuartigen Kleinbetonmischer für
Handbetrieb. Die Maschine beruht auf dem Fallprin-
zip, wobei das Mischgut durch die Kastenumdrehung
durcheinander gemischt wird. Der Kempf'sche Klein-
betonmischer unterscheidet sich von ähnlichen Fabri-
katen durch die Wasserzuführung, Kontrollschieber
Einsatyroost (Patent angemeldet), welche Neuerungen
eine bedeutende Verbesserung bedeuten.

Das Mischresultat ist tadellos und kann z. B. ein
Mann allein mit der Maschine mindestens das dop-
pelte Quantum Beton mischen, als mit der Schaufel.
Da der Mischvorgang im Verhältnis zur Einfüllarbeit
wenig Zeit in Anspruch nimmt, so ist die Leistung '

bei drei Männern bedeutend besser, so dafj mit
einer Tagesleistung von zirka 25 rrC Raubeton ge-
rechnet werden kann.

Ein großer Vorteil liegt auch in der leichten Trans-
Portfähigkeit, so daf) es möglich ist, die Maschine
für alle klei neren Arbeiten nachzunehmen.

Totenfafel.
+ Karl Eugen Flury-Soland, Bauunternehmer

'n Muttenz (Baselland), starb am 30. Mai im Alter
von 37 Jahren.

* Albert Frey-Kündig, Sattlermeister in Sem-
Pach (Luzern), Präsident des Kantonalen Sattler-
Deister-Verbandes, starb am 31. Mai im Alter von
48 Jahren.

* Abundi Schmid, Baumeister in Zürich, starb
am 1. Juni.

* Alfred Löhnert, Malermeister in Ennenda
(Glarus), starb am 1. Juni im 57. Altersjahr.

+ Jakob Kaiser, Saftlermeister in Samen (Ob-
walden), starb am 2. Juni im 70. Altersjahr.

Stephan Joh. Holzeisen, Betriebsleiter der
Gasversorgung Näfels Â.-G., in Näfels, starb am
2. Juni im 42. Altersjahr.

+ Adolf Baumann-Burri, Bauunternehmer in
Luzern, starb am 4. Juni im 72. Altersjahr.

Verschiedenes.
Eidgenössische Oberschätjungskommission.

Das bisherige Mitglied der Eidgenössischen Ober-
schätyjngskommission, Kantonsgeometer Fullio Forni
in Bellinzona, ist vom Bundesgericht zum Präsiden-
ten der Schätjungskommission des Kreises 7, umfas-
send die Kantone Tessin und Graubünden, ernannt
worden. An seiner Stelle wurde in die Oberschä-
t^ungskommission vom Bundesrat gewählt Ingenieur
F. Riva in Lugano.

Die Bautätigkeit in den größeren Städten
im April 1933. (Vom Bundesamt für Industrie, Ge-
werbe und Arbeit.) Im April 1933 sind in den 29
durch die Monatsstatistik über die Bautätigkeit er-
faxten Städten Baubewilligungen für insgesamt 278
Gebäude mit Wohnungen erteilt worden, gegenüber
205 im gleichen Monat des Vorjahres; die Zahl
der in diesen Gebäuden vorgesehenen Wohnungen
beträgt 1074, gegenüber 946 im April 1932. Fertig-
erstellt wurden im April 1933 im Total dieser 29 Städte
152 Gebäude mit insgesamt 666 Wohnungen, gegen-
über 203 Gebäuden mit 876 Wohnungen im gleichen
Monat des Vorjahres.

In den Monaten Januar—April 1933 wurden im
Total der 29 Städte insgesamt 3866 Wohnungen bau-
bewilligt, gegenüber 3381 in der gleichen Periode
des Vorjahres. Fertigerstellt wurden in den vier ersten
Monaten des Jahres 1933 21 76 Wohnungen, gegen-
über 3714 im gleichen Zeiträume des Jahres 1932.

Kantonal-zürcherischer Wohnungsmarkt. Die
kantonale Baudirektion erklärt in ihrem Jahresbericht,
von einem eigentlichen Wohnungenmangel könne
nicht mehr gesprochen werden. Vielmehr sei da und
dort in gewissen Wohnungskategorien sogar bereits ein
übernormaler Leerwohnungenbestand festzustellen,
in einzelnen zürcherischen Vorortgemeinden ein sol-
cher von nicht weniger als 5, ja sogar 6 %. Auch in
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^lsiiung dssondersr im Wslldewsrdswsg susgslüdrler
d4uslsrsnlwürle lür vsrscdisdsns T^ulgsdsn suz ssml-
iicden dsugsdislsn.

Wenn die /^usslsiiung von drloig gedrönl wird,
^ss dei der doden Ousiilsl der vorgewiesenen ösulsn
und dnlwürlsn ssdr ^u wünscdsn isl, dsnn unlsriisgl es
deinem ^weilsi, dskz die neuen ösugedsnden sucd
in ilsiisn idrs Verdrsilung linden werden. i?ü.

Kleinketonmizc^ef.
^sil einige«' ^sil lsdri^ierl die dirms i^smpl 6< do.

in dlerissu einen nsusrligen i<ieindstonmiscder lür
dlsnddelried. Die d4sscdins dsrudl sol dem dsiiprin-
^ip, wodsi dss d4izcdgul durcd die Xsslsnumdredung
durcdsinsndsr gsmiscdl wird. Os«- Kempl'scde Xisin-
delonmiscdsr unlsrscdsidsl sicd von sdniicden dsdri-
i<slsn durcd die Wssssr^ulüdrung, Xonlroiiscdisdsr
dinsshroosl (dslsnl sngemeidsl), wsicde disusrungsn
eins dscisulsnde Vsrdssssrung dedsulsn.

Oss d4iscdresuilsl isl lsdsiios und i<snn d. ein
d4snn siisin mil de«- ^Iszcnine minds5lsn8 ds5 dop-
peile Ousnlum dslon miscdsn, sis mil de«- 5cdsulsi.
Os de«- lvlìzLdvorgsng im Vsrdsilnis ^ur dinlüiisrdsil
vrsnig ^eil in /^nsprucd nimml, 50 isl die deislung '

dei drei d4snnsrn dsdeulsnd desser, 50 dsl; mil
eine«- Isgssisislung von z^irds 25 m^ dsudslon gs-
l'ecdnel werden dsnn.

din großer Vorlsii iisgl sucd in de«' isicdlen Irsns-
porllsdigdsil, 50 cisl; S5 mögiicd i5l, die d4sscdins
lü«- siie disinsren /Vdeilsn nscd^unedmsn.

sotentsiel.
» KsrI Lugen Llur>-5olsr>6, vsuunternekmer
Butten? (dsssiisnd), slsrd sm 30. I^lsi im Me»-

von 37 lsdrsn.
» widert LrevKün6ig, Zsitlermeiitsr in 5em-

psck (du^srn), P?äli6enf 6s! Xsntonslen Zsitler-
^sîîter Verbsn6ek, slsrd sm 31. d4si im /diler von
48 lsdren.

» >^bun6i 5ekmi6, ksumeîîtsr in lürick, slsrd
sm 1. loni.

» ^>tre6 Löknert, Mslermeiîier in Lnnends
(Oisrus), slsrd sm 1. luni im 57. /Vlsrsjsdr.

» Isikob îìâiler, ZsMermeilter in îsrnen (Ois
wsiden), slsrd sm 2. luni im 70. /Vlsrsjsdr.

» Ztspiisn loii. ^oixeizen. iSs»rîed5lsiîer 6er
Sslverlorgung I>issel! Q.. in k^stek, 5ls^ls sm
2. loni im 42. /^!ls>'5isl>«'.

» /^6oli Ksumsnn-Surri. ksuunternekmer in
l.UZiern» 5ls«-is sm 4. luni im 72. /^!le«'5jsi>«'.

Vsrzckiseienez.
Li6genô»îîci,s Vberl«:kät;unglkemmi55ion.

Os5 isiZiss«'!^« iVIilgiied de«- ^idgsno55i5ci>sn Oise«--
5ciishong5><Ommi55ion, XsnlonZgSOMElei' k^uüio I^Ol-ni

in ösüin^ons, >5l VOM öondsZgei-iclil 20m ?«-S5idsn-
lsn der ^cissl;ung5l<ommi55ion de5 X«-ei5S5 7, omls5-
5snd die Ksnlons Ie55in und Ol'suisöndsn, smsnnl
v/oi'dsn. /^n 5sins«' 5ls>>s vvui-de in die Oizsi-Zclis-
l^ung5i<ommi55ion vom Vondesml gevvsiiil ingsnisu«-
1^. kivs in I_ogsno.

Die ksuistigksit in 6en größeren 5ts6ten
im Aprii 19ZZ. (Vom öonds5sml lü«- lnduZlne, Os-
v/s5iss und T^i'Issil.) !m /^p>-i! 1933 5ind in den 2?
dumli die i«7Ionsl55lsli5li>< öde«- die ösulsligksil er-
lsk)lsn 5lsdlsn ösodsv/iüigongsn lür in5ge5sml 278
Osdsods mil Wodnungen srleiil v/ordsn, gegsnöds»-
205 im gieicdsn d4ons1 ds5 Voi-jsdi-65 ^ die 2isd!
de«" in diesen Osdsodsn vorgesedensn Wodnungsn
delrsgl 1074, gsgenüde«' ?4ü im Apn! 1932. derlig-
ersleül wurden im /^prii 1933 im lols! dieser 29 5lsdls
152 Osdsuds mil insgsssml666 Wodnungsn, gegen-
öder 203 Osdsuden mil 376 Wodnungsn im gisicdsn
d4onsl des Vorjsdrss.

in den Ivlonslsn lsnusr—/^pri! 1933 wurden im
lolsi der 29 5lsdls insgsssml 3366 Wodnungsn dsu-
dewiiiigl, gsgsnüdsr 3331 in der gisicden Periode
des Vorjsdres. dsrligsrslsiil wurden in den vier srslsn
d4ons1sn des lsdres 1933 21 76 Wodnungsn, gegen-
üdsr 3714 im gisicden ^silrsume des Isdrss 1932.

KsnîonsI-Ziürckeriieirer Wolinungimsrlti. Ois
!<snlonsis dsudiredlion sridsrl in idrem Isdrssdsricdl,
von einem eigsnliicdsn Wodnungsnmsngsi I<önns
nicdl msdr gesproeden werden. Vieimedr sei ds und
dorl in gewissen Wodnungsi<slsgorisn sogsr dereils ein
üdernormsier deerwodnungsndsslsnd lesl^uslsiien.
in einzelnen ^üroderiscdsn Vororlgsmsindsn sin soi-
cdsr von nicdl weniger sis 5, ^s sogsr 6 ?4>. ^ucd in

»M ssrd!>ir!>?s»!sgs>!
mil kotâtionz Kompre550s!v"sm „Wittig

direkt sngelisnscdl sn ösn?ir>- od. dieiclromolor

lür 1 und 2 ?>s1oisn «x^o «

WM»««««
M »MMI

stslionsr od. lsdrdsr lür ssmli. lnduslris^wsige

S <?, 0. 5o?ö>»-/Fcc? -

ì/s/'/c/ziglS/? 5/e
proz/os/r/ llncl /ros/sri/oss 07/sr/s.

brader ^ V/ening, liàback
^âîliiineniabnk l^ünckl
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